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Einleitung: Multimediales Lernen
● E-Learning: Sammelbegriff/virtuelles Lernen
● Thorndike/Pressey (1926): Programmierter Unterricht 

(  Drill-and-practice, CAI) →
● 1960er: Kybernetik, Sprachlabore (Lehrer-gesteuert)
● Konstruktivismus: Nicht-Linearität (Hypertext, 

Hypermedia – Rolf Schulmeister)
● Lost-in-Hyperspace? Blended Learning 



  

Einleitung: LMS
● LMS = Learning Management System

● „(...) komplexes Softwaresystem, das der Bereitstellung von Lerninhalten 
und der Organisation von Lernvorgängen dient.“ (wikipedia.org)

● Zentrale Oberfläche mit aufgabenspezifischen Teilprogrammen
● blended learning möglich

● mehr als reine Materialsammlung
● Interaktivität
● Kommunikationswerkzeuge (synchron, asynchron, multi-

direktional)
● Benutzerverwaltung



  

Gründe für LMS
● Multimodalität
● Entlastung des Lehrbetriebs

● z.B. erleichterte Distribution von Materialien

● Ortsunabhängigkeit
● Übersichtliche Verwaltung der Lernprozesse
● Gesteuerter Informationsfluss
● Nachhaltigkeit (Produkte und Diskussionen)



  

Verschiedene Systeme
● LMS

● dotLRN (.LRN)
● eStudy
● ILIAS (z.B. Uni Köln)
● moodle
● ...



  

Planungsaspekte
● Ziele...

● Erwerb von Kompetenzen im Umgang mit kreisförmigen Gegenständen 
(Beweise nachvollziehen, Kommunizieren, Problemlösen, Berechnen)

● Selbsttätigkeit, Eigenverantwortlichkeit (GAT)
● Evaluation der Lehre durch Moodle

● ... führten zu:
● Blended Learning (statt reinem E-Learning)
● Eingeschränkte Kontrollmöglichkeiten
● Nutzung eines optionalen Feedbackmoduls



  



  

Hauptteil: GAT-moodle

Link ins GAT-Moodle: https://moodle.altenforst.de 

https://moodle.altenforst.de/


  



  

Hauptteil: Struktur der Reihe
Geplante Dauer: 3 Wochen (je 2 x 60 Minuten) + Referate

● Ausführliche Anleitung
● ...Umgang mit der Umgebung, Symbole, Bewertungsaspekte, Aspekte 

der Selbstkontrolle, Evaluation

● Aufbau der Umgebung (Kapitel)
● Kreisumfang
● Kreisflächeninhalt
● Zylinder
● für Zwischendurch
● Referate



  

Hauptteil: interne Aspekte
● Struktur: Selbststeuerung vs. Fremdsteuerung 

(Vorgabe möglicher Lernpfade)
● Einstiege: Vernetzung von realen und virtuellen Handlungen 
● Selbstkontrollen: außerhalb der Bewertung
● Übungen: notwendige Bedingungen vs. Freiheitsgrade 
● Alternative Pfade: Binnendifferenzierung (Beweise)
● Abschlusstests: Bewertungsaspekt (variable Aufgaben)



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  

Schlussteil: Kritik
● Oft „nur“ traditionelle Wege der Wissensvermittlung 

auf neuem Medium oder Konzept der Stoffvermittlung 
(statt Orientierung an kognitiven Grundlagen)

● Medium LMS (bzw. PC) oft nicht ausgereizt
● planungsintensiv, Medienkompetenz erforderlich
● Komplexe Bewertung, (nicht „traditionell“, nicht 

blauäugig vom System zu übernehmen)
● Aber: Hoher Motivationsfaktor, nachhaltig, 

wiederverwertbar, ...



  

Literatur
● Prof. Dr. Rolf Schulmeister: 

● Lernen in virtuellen Klassenräumen (2008)
● Virtuelles Lernen aus didaktischer Sicht (1999)
● Zur Didaktik des Einsatzes von Lernplattformen (2005)

● http://de.wikipedia.org/wiki/Lernplattformen
● http://www.moodle.de/
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Fragen???



  

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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